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Wenn Sie dieses Frühjahr
eine Konfirmandin oder
einen Konfirmanden be-
schenken dürfen, machen
Sie sich sicher auf die
Suche nach einer geeig-
neten Glückwunschkarte.
Die Auswahl ist groß, meist
zeigen die Karten jedoch
ähnliche Symbole.Auch die
Abbildung auf der Vorder-
seite könnte eine Konfirmationskarte
sein. Das Bild des Kirchenfensters zeigt
wichtige christliche Symbole.
Das Kreuz ist Zeichen des gekreu-
zigten und auferstandenen Christus und
verweist uns auf das Osterfest, das wir
dieses Jahr im selben Monat wie die
Konfirmationen feiern.
Die Fische sind Zeichen der Urchris-
ten und verweisen auf Christus, den
Retter. Sie spielen aber auch in der
Geschichte von der Speisung der 5000
eine Rolle. Von fünf Broten und zwei
Fischen wurden viele Menschen satt,
weil sie miteinander teilten und
Gemeinschaft durch Jesus erlebten.

Die Taube ist Zeichen des
heiligen Geistes, der an
Pfingsten „ausgegossen“
wird. Dieses Zeichen ge-
hört auch zur Taufe und
damit zur Konfirmation.
Mit dem Segen empfangen
die Konfirmandinnen und
Konfirmanden Gottes heili-
gen Geist.
Und was wünschen wir zur

Konfirmation?
Glück und alles Gute, aber vor allem:
Gottes Segen und seine Begleitung auf
dem Weg des Glaubens und zum
Erwachsenwerden.
Allen, die in diesem Jahr Konfirmation
feiern oder mitfeiern wünsche ich auf
diesem Weg ein gesegnetes Fest. Alle
anderen mögen sich mit den Jugend-
lichen unserer Gemeinde freuen und
sich an ihre eigene Konfirmation erin-
nern.

Ihre Pfarrerin Melanie Plangger

Auf der Suche nach Glückwunschkarten

Monatsspruch März:

Jesus Christus spricht:
Ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will
euch wiedersehen, und euer Herz
soll sich feuen, und eure Freude soll
niemand von euch nehmen.

Johannes 16,22

      „In eigener Sache“
   

   Liebe Gemeindeglieder, 
  ich möchte nicht versäumen, 
 Ihnen offiziell bekannt zu 
 geben, dass ich seit Mitte De-
 zember 2007 meinen Dienst-
  auftrag in der Gemeinde 
    wieder zu 100 % wahrnehme.

Ihre Pfarrerin Melanie Plangger

Zur Konfirmation 
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JesTJÄ  ChTJstxis  spriclit:: 
Icli. bj-n   dats  Liclit  der 
Welt.   Wer  rioir  üactifbl^t, 
der  "V\7±rd  üiclit   ■wrari.delrL 
T'rt   der  Fiiisternis, 
sondern. v>7ird dats  LicKt 
des  Lebeü-S  baben.          

Johannes 8,12 



9. März 2008

Caroline Alber
Rebekka Alber
Aileen Arnold
Julia Bartel 
Maximilian Bartel 
Karl-Ludwig Bückle
Melanie Haas
Mario Knecht
Nicolina Laukemann
Yasmin Mammey
Matthias Mauth
Kira Nürk
Svenja Reiber
Vanessa Schweizer
Katharina Ullrich
Jannick Wille
Tobias Zimmer Konfifreizeit im Januar 2008
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KonfirmationenKonfirmationen

2. März 2008

Domenic Arnold
Benjamin Hübl
Kimberly Huss
Tatjana Leven
Stefan Munz

Maximilian Pfefferkorn
Lukas Schäfer
Sarina Schaaf

Maximilian Steinhauser
Daniel Walz

Tobias Wehle
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KinderkircheKinderkirche

am Freitag, 7. März 08
um 19.30 Uhr im evange-

lischen P-G-Gemeindehaus.
Wir feiern miteinander Gottesdienst
nach der Liturgie, die Frauen aus Guyana
(Südamerika) für den Weltgebetstag
vorbereitet haben.
Im Rahmen des Gottesdienstes er-
fahren alle Teilnehmenden etwas über
Land und Leute und sind anschließend
eingeladen, auch Spezialitäten des
Landes zu probieren.
Sie können an diesem Abend auch Waren
aus dem Eine-Welt-Laden erwerben.

Herzliche Einladung!

Weltgebetstag Familiengottesdienst

BekanntmachungenBekanntmachungen

am Ostersonntag,
23. März 08 um 10.00 Uhr 

mit Taufe.
Die Kinderkirche gestaltet den Got-
tesdienst mit.
Musikalisch trägt der Posaunenchor
zur feierlichen Stimmung bei.

Aus dem
Kirchengemeinderat

In seiner Sitzung am 8. Januar hat der
Kirchengemeinderat Frau Ruth Zeller
auf drei Jahre zur Kirchenpflegerin für
Harthausen gewählt. Die offizielle Ein-
setzung in das Amt erfolgt im Gottes-
dienst am So, 20.April um 9.30 Uhr.

teln wir auch etwas Schönes. Und
manchmal unternehmen wir gemein-
sam etwas, z. B. nehmen wir an einem
Gottesdienst im Grünen teil oder be-
suchen das Bibelmuseum in Stuttgart,
unser Sommer-
fest, usw.
Aber am meisten
macht uns das
Krippenspiel am
4.Advent Spaß!
Hast du nun Lust, mal mit dabei zu sein
bei unserem Gottesdienst für Kinder?!
Dann komm' einfach am Sonntag in die
Kirche. Die Kinder und Mitarbeiterinnen
der Kinderkirche freuen sich auf dich!

Kinderkirche, also
Kirche für Kinder oder besser gesagt:
Gottesdienst für Kinder. Dazu möchten
wir alle Kinder im Alter von 3-10 Jahren
einladen. Sonntags treffen wir uns mit
Beginn des Erwachsenengottesdienstes
in der Kirche. Ihr findet uns ganz vorne
links, in der ersten Reihe. Nach der
Schriftlesung machen wir uns auf den
Weg ins Gemeindehaus. Ja, und dort sin-
gen wir Lieder, beten und hören Ge-
schichten aus der Bibel, so dass wir sie
auch verstehen können. Meistens bas-

Einladung zur 
Kinderkirche 
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Die Welt zu Gast: Landesmissionfest vom 
25. bis 27. April 2008 im Kirchenbezirk Bernhausen

Der Kirchenbezirk Bernhausen ist
dieses Jahr Gastgeber für das Lan-
desmissionfest. Zusammen mit der
Württembergischen Arbeitsgemein-
schaft für Weltmission (WAW) und
dem Evangelischen Missionswerk in
Südwestdeutschland (EMS) veranstal-
tet die Evangelische Landeskirche jedes
Jahr an einem anderen Ort dieses
Treffen. Dabei werden die Verbindun-
gen zu den Partnerkirchen besonders
berücksichtigt. Bei uns ist dies die
anglikanische Rift-Valley-Diözese in
Tansania und die Deutsche Evangelisch

Lutherischen Kirche in Poltawa sowie
z.B. die Bernhäuser Partnergemeinde
Walddorf in Thüringen. Zu den Gästen
gehören Bischof John Lupaa sowie acht
junge Leute aus seiner Kirche und der
neue Pfarrer aus Poltawa. Erstmals
wird aus diesem Anlass Landesbischof
July nach Bernhausen kommen. Viele
interessante Menschen und Veranstal-
tungen versprechen, das Landes-
missionfest zu einem Höhepunkt wer-
den zu lassen.

Dekan Rainer Kiess

Vertretung für Mesnerdienst

Damit unsere Mesnerin regelmäßig einen freien Sonntag hat,
suchen wir eine Vertretungskraft für den Mesnerdienst in der

Kirche. Sie werden mit den wichtigsten Aufgaben einer Mesnerin/eines Mesners
vertraut gemacht und sprechen die Termine für den Vertretungsdienst direkt mit
unserer Mesnerin ab.

Informationen zur Vergütung und zu den Aufgaben erhalten Sie im Pfarramt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Telefon 2356.

Das Programmheft gibt es ab Mitte März im Pfarrbüro, in den Kirchen und im
Dekanat zum Mitnehmen! 

Aus Anlass des Missionsfestes predigt am Sonntag, 27. April 08 in
Harthausen Pastor Andreas Hamburg, Charkow, Ukraine

BekanntmachungenBekanntmachungen


